
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe UserInnen von www.demokratiezentrum.org! 
 
 
Wir möchten Sie auf folgende neue Publikationen aufmerksam machen:  
 
Kompetenz im Umgang mit Vorurteilen 

 
Handbuch zum vorurteilsbewussten Unterrichten an Grundschulen, hg. vom Sir Peter Ustinov 
Institut zur Bekämpfung von Vorurteilen  
 
Mit der Arbeit gegen Vorurteile kann nicht früh genug begonnen werden. Dies ist eine für das 
Schicksal Einzelner wie für die Entwicklung der Gesellschaft wichtige Aufgabe. Dabei müssen Kinder 
lernen zu verstehen, dass bloßes Anderssein niemals der Anlass zu Schlechterstellung oder Spott 
sein darf und dass ein Klima von Toleranz und Respekt Voraussetzung dafür ist, dass wir in einer 
Gesellschaft leben können, die allen gute Chancen bietet. 
 

      
 
 
 
Europäische Bilderwelten, hg. von Gertraud Diendorfer und Heidemarie Uhl 
 

        
 
 

Das Handbuch nimmt sich der Grundschulen/Volksschulen an 
und versteht sich als Arbeitshilfe für Lehrkräfte sowie Vertreter 
und Vertreterinnen der Schuladministration und bietet: 

• theoretisch-didaktische Grundlagen 
• eine Anbindung an die Lehrpläne der deutschsprachigen 

Länder Österreich, Deutschland, Schweiz 
• Leitideen 
• Anregungen für die Unterrichtspraxis 
 

Das Handbuch wurde von renommierten LehrerInnen und 
FachwissenschafterInnen mit umfassender Erfahrung auf dem 
Gebiet der interkulturellen Bildung, politischen Bildung und 
Vorurteilsforschung unter der Projektleitung von Mag. Gertraud 
Diendorfer (Demokratiezentrum Wien) erarbeitet. Downloadbar 
unter www.demokratiezentrum.org und www.ustinov.at. 
 

Die Beiträge dieser Publikation untersuchen anhand von 
österreichischen Fallbeispielen jene Bilderwelten, die EU-Europa 
visuell repräsentieren.  
 
Sie gehen der Frage nach, was es mit dem viel zitierten 
europäischen Bilderdefizit auf sich hat, wie visuelle Vorstellungen 
von Europa entstehen und in welchen Bildern die EU 
repräsentiert wird. Anhand der Bildanalysen wird das 
Spannungsfeld von nationaler Identität und dem Entstehen 
transnationaler europäischer Vorstellungen von Gemeinschaft im 
EU-Integrationsprozess sichtbar gemacht. 
 
Die Publikation geht auf das Projekt Iconclash: Kollektive Bilder 
und Democratic Governance in Europa zurück und ist der erste 
Band der neuen Buchreihe des Demokratiezentrums Wien. Das 
Buch ist im StudienVerlag erschienen und unter 
www.studienverlag.at oder im guten Fachbuchhandel bestellbar. 



 

 
Aktueller Hinweis zu 1989-2009: Themendossier „Wandel in Europa - Europa im Wandel“ 
 
Das Jahr 1989 steht in der jüngeren europäischen Geschichte für einen Epochenwechsel. In den 
kommunistischen Staaten Osteuropas kam es vielerorts zu politischen und gesellschaftlichen 
Umbrüchen. Fehlende politische Freiheit, stark beschränkte Reisemöglichkeiten, missachtete 
Menschenrechte und die schlechte Wirtschaftslage gaben den Oppositionsbewegungen neuen 
Auftrieb. 
 
Pfadangabe: http://www.demokratiezentrum.org/themen/europa.html 
 
 
 
Mit den besten Grüßen und see you online! 
 
Gertraud Diendorfer 
Geschäftsführerin  
(für das Team des Demokratiezentrums Wien) 


